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Das Kaiſer Friedrich Denkmal bei Wörth
Als nach dem Heimgang Kaiſer Friedrichs in weiten Kreiſen

der Nation der Wunſch lebendig ward auch ihm vor Mit
und Nachwelt ein Zeichen der bleibenden Dankbarkeit der
deutſchen T en aufzurichten überwog ſehr bald der
Gedanke das Denkmal mit derjenigen Thätigkeit des edlen
Verblichenen und ihrem Schauplatz in Verbindung zu bringen
in welcher vorzugsweiſe ſeine geſchichtliche Bedeutung wurzeltAuch wenn Kaiſer Friedrich fenen großen Vater nicht um

einige Monate überlebt den Kaiſerthron nicht beſtiegen hätte
auf welchem der königliche Dulder ein Bild rührender Er
gebung und Pflichttreue inmitten qualvoller Leiden und an
geſichts des ſicheren nahen Endes war ſein Andenken wie
ſeine geſchichtliche Bedeutung wären die nämlichen geblieben
Die Tragik ſeines Hinſcheidens hat die herrliche Heldengeſtalt
mit einem Zauber der Verklärung umgeben der ſie hoch
emporhebt über alles was die Verhältniſſe ſeinem Leiden an
Bitterniß hinzugefügt Sowohl für ihn ſelbſt als auch für
die Nation welche in dem Sohne Kaiſer Wilhelms mit tiefem
Kummer eine ihrer berechtigtſten Hoffnungen dahinſinken ſah

War es ihm als Kaiſer nur vergönnt heldenhaft zu ſterben
ſo qualvoll wie es in der Geſchichte ſeines Hauſes wenigſtens
bis dahin unerhört geweſen als Kronprinz hat er dafür
vor den Thronfolgern aller Zeiten den großen Vorzug gehabt
an den geſchichtlichen Entſcheidungen ſeiner Zeit an dem
Werden ſeines Volkes in hervorragender entſcheidender
Stellung einen hochbedeutſamen Antheil zu nehmen So lange
die Weltgeſchichte vom Zeitalter Kaiſer Wilhelms berichten
wird Und wann könnte ſie davon aufhören wird ſie den
Kronprinzen Friedrich neben ihm nennen und in der ſtolzen
Reihe der Gedenktage aus den Kämpfen um Deutſchlands
Einheit und des Reiches Wiedergeburt werden Weißenburg
und Wörth als zwei der hellſten Sterne voranlenchten Der
Kronprinz von Preußen an der Spitze des ſüddeutſchen Heer
bannes damit war die Löſung der deutſchen Frage gegeben
der erſte große gemeinſame Sieg beſiegelte ſie Mit Recht
konnte der Dichter ſingen Traun was ſich ſo verbrüdert
das läßt ſich nimmer los Als am Abend des 6 rn
1870 dem in Froſchweiler ſiegreich einreitenden Heerführer
die heldenmüthigen Streiter des Südens wie des Nordens
jubelnd die eroberten Fahnen entgegentrugen hatte der Traum
von Jahrhunderten das Sehnen und Ringen der jüngſten
Geſchlechter, ſeine Erfüllung gefunden Es war nicht mehr
der Kronprinz von Preußen es war der dereinſtige Träger
der deutſchen Krone welchen der donnernde Jubelruf der
Baiern und Würtemberger der Heſſen Thüringer und
Schleſier der zahlreichen Söhne der Mark in der dritten

Armee grüßte vWir ſind gleichfalls bereit eine Sammelſtelle zu errichten
und bitten alle unſere Leſer welche das Gedächtniß des un
vergeßlichen Kaiſers durch einen Beitrag zu ſeinem Denkmal
ehren wollen um Ueberſendung ihrer Gabe an uns Wir werden
die eingehenden Beiträge an den Herrn Statthalter von Elſaß
Lothringen übermitteln

Expedition der Saale Zeitung

Beim König von Wadal

Gerade vier Jahre nach dem Tode unſeres großen Afrika
forſchers Guſtav Nachtigal der am 20 April 1885 an
Bord der Möve dem Sumpffieber Kameruns erlag iſt der
geographiſch gebildeten Welt eine bedeutſame Ueberraſchung
zutheil geworden in dieſen Tagen erſchien der überhanupt nicht
mehr erwartete dritte Theil von Nachtigals werthvollem und
berühmtem Reiſewerk Sahara und Sudan Die ſtattlichen
erſten beiden Bände gelangten in der Zeit von 1879 1881
zur Ausgabe ſie bilden eine Arbeit die in ihrer echt deutſchen
Gründlichkeit ihren anziehenden Schilderungen muſtergiltig
geradezu klaſſiſch genannt werden darf Der ſtets beſcheidene
Nachtigal liebte es bekanntlich nicht ſeine Perſon in den
Vordergrund des Erzählten zu ſtellen wie es von vielen
Forſchern der neueren Zeit ſo gern geſchieht und doch tritt
dem Leſer gerade aus allen ſeinen Schilderungen ein ſo herr
liches Bild ihres Urhebers hervor wie es von anderen kaum
ſchöner und zutreffender gezeichnet werden konnte Der ungeheuren geradezu übermenſchlichen Anſtrengungen und Ent

behrungen Nachtigals auf ſeinen ſechsjährigen Reiſen und der
ſo reichen r ſeiner fleißigen gewiſſenhaften Forſchungen
iſt in dieſen Spalten ſchon wiederholt gedacht worden auch
der neue Band des Buches ger und Sudan LeipziF A Brockhaus enthält eine reiche Fülle neuer Auſſchiſſe
über uns Europäern bisher unbekannt gebliebene weite afrikaniſche
Gebiete die außer Nachtigal noch kein Forſcher betreten hat

Wie bekannt brach Nachtigal Anfang 1869 von Tripolis
auf um dem Sultan von BVornu am LTſadſee Scheich Omar
die Geſchenke zu überbringen welche der preußiſche König
Wilhelm I dieſem wackeren Herrſcher als Anerkennung für die
verſchiedenen deutſchen Forſchern erwieſenen Dienſte zugedacht
hatte Wegen mangelnder Reiſegelegenheit hatte Nachtigal
unterwegs längeren Aufenthalt in Fezzan er benutzte dieſe
Zeit zu einer an höchſten Gefahren für Leib und Leben reichen
Reiſe nach dem bisher unbekannten Lande Tibeſti dem Sihze
der unheimlichen Tebu er mußte von hier aus ſchließlich
nächtlicherweile in aller Heimlichkeit ſlüchten um dem ſicheren
Lode zu entgehen Nach einer neuen beſchwerlichen Wüſten

reiſe von Fezzan nach Bornu endlich in der Hauptſtadt Kuka
angelangt brachen für Nachtigal beſſere Tage an denn er er

jene Stätte gehört ſein Bild
Was wir Aelteren einſtmals auf den Turnplätzen vom

Hermannsdenkmal gen als deſſen Vollendung noch in
weiter Ferne zu ſtehen ſchien
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Jm Siegeskranz dein Bild

das gilt auch für Kaiſer Friedrich Dort wo in heißen
Gluthen die Einheit Weſen geſchmiedet worden wo
Deutſchland für den Weſtfäliſchen Frieden für Nymwegen
und Ryswyk Vergeltung übte und in treuer in ſeiner ganzen
Geſchichte noch nie erreichter Waffengemeinſchaft die Be
freiungsſchlacht für das Elſaß ſchlug dort ſoll Kaiſer
Friedrichs Denkmal ſtehen

Wir wollen es aufrichten auf jenem eiſeſigen Boden als
Fahre unſerer Dankbarkeit und Liebe für den herrlichen

ührer als ſtolzes Symbol unſerer Einheit als Zeichen der
deutſchen Herrſchaft im Lande zwiſchen Rhein und Vogeſen
welches ſeit dem Tage von Wörth wieder unſer iſt Jm
Sturm der Schlacht iſt die Kirche von Froſchweiler in Flammen
aufgegangen unter dem Patronat des Kronprinzen ward nach
dem Kriege eine neue ſchöne Kirche aufgebaut als Friedens
denkmal geweiht Friedenskirche benannt Dorthin ſoll auch
das Kaiſerbild Der Kronprinz iſt ſpäter an der Seite ſeiner
Gemahlin an der Seite ſeines unvergeßlichen Vaters wieder
holt dort geweſen die Stätte iſt für ihn durch die Geſchichte
vorgezeichnet und geweiht Nur wenige Stunden von der
alten Reichsſtadt Hagenau wo einſt Friedrich re
reſidirt und die Kleinodien des Reiches bewahrt hat hat
Friedrich der Hohenzoller ſechshundert Jahre ſpäter die Kaiſer
herrlichkeit über Elſaß wieder aufgerichtet Fügen wir zu dem
Kaiſerpalaſt in Straßburg das Kaiſerdenkmal bei Wörth wir
können auf dieſem wiedergewonnenen Boden nicht 3urt der
Zeichen und Zeugen unſerer Herrſchoft und unſeres Entſchluſſes
pflanzen das Wiedergewonnene unter allen Umſtänden mit
dem letzten Hauch von Mann und Roß feſtzuhalten Wie
Kronprinz Friedrich das Land ſiegreich erſtritten ſo wird ſein
Denkmal dazu beitragen das Erſtrittene feſter und feſter an
Deutſchland zu knüpfen auch die elſäſſiſchen Herzen bewahren
ihm dort ein dankbares Andenken und haben dies durch manchen
Beitrag zu den Denkmalsſammlungen bekundet

Selbſtredend muß das Denkmal des Kaiſers würdig ſein
dem es gelten ſoll des Volkes würdig von welchem es
gewidmet wird Es kann nur ein ſtolzes Reiterdenkmal ſein
den Sieger in der Feldtracht jenes 6 Auguſt verkörpernd
Zweihunderttauſend Mark ſind dazu erforderlich Ein Ausſchuß
mit den hervorragendſten Namen Deutſchlands hat ſich gebildet
Statthalter Fürſt Hohenlohe ſteht als Protektor an der Spitze
Kaiſer Wilhelm II hat zu der Verwirklichung des Gedankens
gern und dankbar die Genehmigung ertheilt Sammlungen
ſind im Süden wie im Norden eingeleitet aber es wird uns
von verſchiedenen Seiten berichtet daß ſie nur langſam von
ſtatten gehen Auf denn Hier iſt eine Ehrenſchuld ein
zulöſen Nachdem der Gedanke einmal dieſe Form angenommen

Dorthin m

muß er verwirklicht werden und es wäre Deutſchlands un

freute ſich hier beim Scheich Omar der freundlichſten Aufnahme
Von Kuka aus unternahm Nachtigal in den Jahren 1871 und
1872 mühſelige und entbehrungsvolle Reiſen nach den erſt
durch ihn bekannt gewordenen Wüſtenländern Kanem und
Borku und dem von Kriegen tief zerrütteten Bagirmi ſowie
den ſüdlicher gelegenen Heidenländern Er lernte hier die
Greuel der Sklavenjagden und Sklaventransporte von ihren
entſetzlichſten Seiten kennen Wieder nach Kuka zurückgekehrt
unternahm der raſtloſe Forſcher in den erſten Märztagen 1873
die Reiſe nach dem gefürchteten Lande Wadal das ſeither
nur ein Weißer der Deutſche Dr Vogel betreten hatte dieſer
allerdings um es lebend nicht wieder zu verlaſſen

Mit einer Schilderung der letzten Wochen von Nachtigals
Aufenthalt in Kuka beginnt der nun vorliegende dritte Band
des Reiſewerkes über deſſen Entſtehung die Herausgeberin
die mit den Verhältniſſen Afrika s wohlbekannte Frau
E Groddeck in der Einleitung das Nähere mittheilt Es
iſt von uns ſchon vor Wochen erwähnt worden daß
Nachtigal ſeiner S den Bericht über die Reiſe von Bornu
nach Wadal und Dar For und ſeinen Aufenthalt in den beiden
letztgenannten Ländern einem Stenographen in die Feder
diktirt hatte bevor er durch ſeine Thätigkeit als deutſcher
Generalkonſul in Tunis und Reichskommiſſar für Afrika be
hindert wurde die letzte an die Vollendung des Werkes
zu legen Die damaligen Niederſchriften ſind durch die deren
eberin in feinfühlender Weiſe und mit verſtändnißvollem
ingehen auf frühere Veröffentlichungen und Mittheilungen

Nachtigals verarbeitet worden en treue Mann der
in den beiden erſten Bänden durch ſeine warmen klaren
Schilderungen ſo ſehr die Leſer zu feſſeln wußte tritt auch

eiten von Kuka
hier wieder vor uns

Es hatte für h einige a
dangel an Reiſe

r Vorhaben n
wegzukommen vor allem waren es der
elegenheit und Geld die
ie Gelegenheit bot ſich endlich als ein Dſchellabi Bote des

Wadalkönigs der Briefe ſeines Herrn an den Bornuſultan
Scheich Omar überbracht hatte zurückkehrte und mit des
letzteren Genehmigung auf der Rückreiſe nach Wadal Nachtigal
mitnehmen durfte Wir übergehen die Mittheilungen über
die Reiſe nach Wadal und deſſen Hauptſtadt Abeſche in deren
Nähe Otman der Führer Nachtigals deſſen un noch
zu verhindern ſuchte aus Angſt für ſich und den chriſtlichen

würdig wenn er nicht ſchnell und ſchön verwirklicht würde
Das heutige Deutſchland iſt reich genug ſeinen Ruhm zu
bezahlen Das Friedrich Denkmal bei Wörth kann den Samm
lungen für die Kaiſerdenkmäler in Metz auf dem Kyffhäuſer
und dem Hohenſtaufen keinen Eintrag thun Darum ſchnell
ans Werk kräftig und würdig Die Sammlungen müſſen beleitet und abgeſchloſſen werden daß wenn nicht am 6 Auguſt

o doch ſpäteſtens am 18 Oktober dem Geburtstage Friedrichs
der Grundſtein in der Gewißheit der geſicherten und baldigen
Ausführung gelegt werden kann

Haß und Gunſt der Parteien haben ſich Gott ſei s
geklagt am Kranken und Sterbebette des Heimgegangenen
befehdet von allem Bitteren jener Tage fällt nichts auf ein
Denkmal bei Wörth zurück Dort ſoll es emporragen ſei es
bei Wörth ſei es bei Froſchweiler als ein Denkmal zugleich
der großen einmüthigen Erhebung jener unvergeßlichen Tage
wie des unvergeßlichen Heerführers welchem alle Parteien und
Stämme welchem ein ganzes Volk in einmüthiger Liebe
huldigte Dort ſoll es leuchten im hellen Sonnenglanz ſeines
Sieges umſtrahlt vom Zauber ſeiner edlen Menſchlichkeit und
über Menſchen und Zeiten den kommenden Geſchlechtern er
zählen von Unſerm Fritz, den wir ſo ſehr geliebt und um
den wir ſo ſchmerzlich trauern allezeit

Politiſche Ueberſicht
Aus Luxemburg wird unterm 13 d gemeldet In ſeiner

Antwort auf die Adreſſe des Staatsraths erklärt
der König er werde ſich dem Willen Gottes unterwerfen
er wünſche daß auch in Zukunft dem Großherzogthum Weg
burg eine lange Fortdauer der großen Wohlthaten beſcheert
ſein möge die es bisher genoſſen und die es ſich durch ſeine
Klugheit und ſeine Treue gegen das Königshaus verſchafft
habe Das Geſchick ſeiner treuen Luxemburger habe während
der grauſamen Prüfung die er erduldet ſeinen Geiſt beſchäftigtDie Kräfte welche die Vorſehung ihm noch bewahrt habe

werde er auf die Fortdauer der Sicherheit und des Fortſchritts
verwenden welche die vierzigjährige Aera von Einigkeit Zu
neigung und gegenſeitigem ungetrübtem Vertrauen zwiſchen
dem Fürſten und ſeinen lieben Luxemburgern kennzeichne
Jn einer Depeſche an den Staatsminiſter erklärt ſich der
König ſehr gerührt durch die Beweiſe von rer die er
empfangen habe ſowie durch die ihm im Namen der Behörden
und Beamten übermittelten Glückwünſche und erſucht den
Stagatsminiſter denſelben ſeinen aufrichtigen Dank zu über
mitteln Wie aus Amſterdam gemeldet wird machte
König Wilhelm am Sonnabend die erſte Promenade im Park
des Schloſſes Het Loo Derſelbe hat ſein Embonpoint
gänzlich verloren Königin Emma begleitete ihren Gemahl
auf dieſem erſten Spaziergang ins Freie

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Tirard kon
ferirte am Montag vormittag mit dem Finanzminiſter und
dem Miniſter des Jnnern über die Vorlage betreffend die
Beſchaffung der Mittel welche der Liquidator der
Panamageſellſchaft Brunet zur einſtweiligen Fortſetzung der Arbeiten am Panamakanal bis zur Gründung

wendenForſcher Einige Tage vor der Ankunft in Abeſche hatte er
einen Boten nach der Stadt geſchickt um dem König die An
kunft der Reiſegeſellſchaft und vor allem des weißen Mannes
anzuzeigen endlich kam ein Bote des Königs mit dem
Verſprechen ſicheren Geleites aber auch mit dem Auftrag
Nachtigals Pferde und Feuerwaffen nach der Hauptſtadt zu
bringen Trotz meiner Verſicherung, berichtet Nachtigal
daß ich keine Pferde zum Verkauf mit mir führe ſondern

nur ein ſolches dem König zum Geſchenk machen wolle be
harrte er darauf ſeinen Auftrag auszuführen und nach
längerem Parlamentiren trennte ich mich von meinen Pferden
die Waffen jedoch behielt ich zurück die Sitte meiner Heimath
vorſchützend der zufolge ſich kein Mann von ſeinen Waffentrennt Jn Abeſche füeg Nachtigal im Hauſe ſeines Reiſe

gefährten ab Da waren keine Vorbereitungen zu meinem
Unterkommen getroffen der König Bis keine Mahlzeit ge
ſchickt mir keinen Gruß entbieten laſſen wie es wohl vor
nehmen Fremden gegenüber Sitte war und als ich ermüdet
von dem zehnſtündigen Marſche mich auf mein einfaches
Lager warf war mein Schlaf nicht der ruhigſte waren
meine Träume nicht die lieblichſten Schon am nächſten
Morgen als ich noch ſinnend auf meinem Lager lag erſchien
ein Beamter des Königs und forderte mich ohne jede Be
rüßung und in ſo brüsker Weiſe auf ihm zu folgen der
önig rufe mich, daß meine Mißſtimmung nicht gerade ver

mindert wurde Gleichzeitig hatte er den Auſtrag die am
Tage zuvor zurückbehaltenen Waffen mitzubringen Jch wurde
zum Palaſt geführt doch nicht um vom König empfangen zuwerden Auf die Spitze eines einige hundert Schritt entfernten

Gebäudes hatte derſelbe einen Thonkrug ſtellen laſſen und ließ
mich auffordern ihm die Tragfähigkeit meiner Gewehre durch
Schüſſe nach dieſem Ziele zu beweiſen während er von
mir ungeſehen im zweiten Stockwerk ſeines Kaſtells befand
Meiner Fertigkeit nicht ſicher und verletzt ſowohl durch das
Anſinnen als auch dadurch daß ich nicht zuvor vom Könempfangen worden drehte ich dem Orte den Rücken und li

dem Fürſten ſagen ich ſei rn wie es mein Rang und
die Sitte erfordere vom König alsbald empfangen zu werden
und überließe es ſeinen eigenen Beamten mit den Waffen
Verſuche anzuſtellen

Meine Pferde fand ich übrigens ruhig im königlichen
Palaſte ſtehen und man ſchickte auch bald zwei derſelben
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neuen Geſellſchaft bedarf und deren weſentli Betet Sonnabend nach dem Scene eis

ſind Der deutſche Botſchafter Grafünſter ſtattete am Montag morgen dem Präſidenten
Carnot einen längeren Beſuch ab

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm am
Montag den Geſetzentwurf betreffend den Markenſchutz un
verändert an nachdem der Handelsminiſter denſelben in ein
gehenden Ausführungen befürwortet hatte

Aus Preßburg wird unterm 13 d gemeldet Gelegentlich
der Uebergabe des Mandats an den ungariſchen Juſtiz
miniſter Szilagyi hielt derſelbe geſtern vor ſeinen Wählern
eine Rede in welcher er erklärte daß die weſentlichſte der in
Ausſicht genommenen Reformen die der Verwaltung ſei Wenn
auch im Kabinete abweichende Anſchauungen darüber beſtänden
ſo ſei man doch vollkommen darüber einig daß eine gute Ver
waltung den Hauptzweck der Reformen bilden müſſe und daß
mit der Ernennung ſtaatlicher Verwaltungsorgane allein das
Weſen der Reformen nicht erſchöpft ſei ſondern daß vielmehr
die Organiſirung einzelner autonomer Verwaltungstheile die
t ſtaatlicher Kontrolle die Neuorganiſirung des

autonomen Wirkungskreiſes die nothwendigen und ergänzendenGrundelemente verſeiten bilden müßten Die im Miniſterium

beſtehenden c würden zu keiner dieReform aufſchiebenden Kontroverſe führen

Im engliſchen Ober hauſe erwiderte am Montag der
Premier Lord Salisbury auf eine bezügliche Anfrage über
die in Armenien angeblich vorgekommenen Gewalt
thätigkeiten ſeien der Regierung keinerlei Jnformationen

aegngen Der türkiſche Botſchafter ſchenke den bezüglichen
erüchten ſoweit dabei die Verantwortlichkeit der türkiſchen

Regierung in Betracht komme keinerlei Glauben gebe jedoch
e daß Nomadenſtämme die über die perſiſche Grenze kämen
in und wieder Gewaltthätigkeiten verüben dürften Die

türkiſchen Behörden ſeien außerſtande ſolche Gewaltthätigkeiten
zu beſtrafen weil die gedachten Nomadenſtämme ſich nach
einem Einfall ſofort wieder über die Grenze zurückzögen Lord
Salisbury fügte hinzu er ſei überzeugt daß die Türkei den
ernſtlichen Wunſch habe Armenien gerecht zu verwalten und
die Ordnung aufrecht zu erhalten Die e Regierung
werde allen ihren Einfluß aufbieten um dieſem Wunſche

e e Unterſtützung zutheil werden zu laſſen Jm
interhauſe erklärte der erſte Lord des Schatzes Smith

die Regierung werde da die Erledigung der Bill betreffend
die Zucker Konvention nicht dringlich ſei von einem
weiteren Vorgehen betreffs derſelben vor den Pfingſtferien ab
5 Was die Fragen bezüglich der Uebertragung des Vice
önigthums Jrland auf einen königlichen Prinzen

oder bezüglich einer Abſchaffung dieſes Vicekönigthums angehe
ſo ſeien dieſe Fragen ſo delikater und wichtiger Natur daßer nur ſagen könne der Gegenſtand werde eine ſorgfältige
Erwägung finden Der erſte Lord der Admiralität
Lord Hamilton n daß am 22 v M die Annexion
der SuwarowJnſeln ſeitens Englands erfolgt ſei
Bei der zweiten Leſung der Bill betreffend das Einnahme
budget verwarf das Haus das gegen die Fortdauer des Thee
De gerichtete Amendement Pictons mit 216 gegen 121 St

ie Bill betr die Errichtung eines Miniſteriums für Land
wirthſchaft wurde in erſter Leſung angenommen

Jn Stockholm hat ein Kongreß der Vertreter der
ſchwediſchen Sozialdemokratie ſtattgefunden Jn allen
Fragen die zur Verhandlung kamen ſtanden ſich eine ge
mäßigte Mehrheit und eine den extremſten Anſichten huldigende
Minderheit gegenüber Die Mehrheit hielt es für verfrüht
wenn die ſozialdemokratiſche Arbeiterpartei ſchon jetzt
Zuſammengehen mit anderen Parteien ablehnte Bei Wahlen
Tee könne ein Zuſammengehen mit ſolchen bürgerlichen

leinenten ſtattfinden die ernſtlich für das allgemeine Wahl
recht und für die Erweiterung der Volksrechte eintreten

Die Minderpartei verſchmähte dies weil die ſämmtlichen
bürgerlichen Parteien ſich immer mehr zu einer einzigenreaktionären Maſſe verſchmelzen Die Mehrheit erklärte die

Religion für Privatſache während die Minderheit jegliche
Religion bekämpft wiſſen wollte Ebenſo ſpaltete ſich die Ver
ſammlung in eine Mehrheit von 18 und eine Minderheit von
16 Stimmen bei der Frage ob und unter welchen Voraus

zurück dasjenige welches ich als Geſchenk für den König be
zeichnet hatte ohne weiteres zurückbehaltend Meine Waffen
wurden noch zu weiterer Prüfung dort behalten

Am Nachmittag wurde ich von neuem zum König gerufen
bei welcher Gelegenheit derſelbe die Reiterpiſtolen und das
Fernrohr die ich Otman als dem König beſtimmte Geſchenke
bezeichnet hatte ſofort mitverlangte Wir betraten die Königs
wohnung auf dem ſogenannten Wege der Frauen, während
der gewöhnliche Eingang für Beamte und Bittſteller auf dem

Wege der Männer ſtattfand nur Beſuchende und Vertraute
benutzten den Weg der Frauen Schon auf dem Platze vor
der Königswohnung entfernten meine Begleiter ihr Gewand
von der rechten Schulter indem ſie den Kopf durch die weiten
Aermel ſteckten jedoch ohne von mir zu verlangen daß ich
dieſer allgemeinen Sitte folgen ſolle Jch hockte in dem Warte
hofe mich an eine Wand lehnend nieder bis meine An
weſenheit dem König gemeldet wurde Jch hatte nicht lange zu
warten ſondern wurde alsbald von einem Tuwerrat Pagen
welcher niederkniend und leiſe in die ände ſchlagend
mich mit den Worten Der König unſer Herr ruft dich
anredete zum Eintreten aufgefordert Meine Ueberſchuhe
hatte ich draußen am Eingange des erſten Hofes zurücklaſſen
müſſen doch wegen meiner Strümpfe und meiner aus
marokkaniſchem Leder gefertigten dünnen ſohlenloſen Schuhe
m ich keinerlei Kämpfe zu beſtehen wie mir das wohl in

girmi und in Logon paſſirt war Jch kroch durch den
r und kam durch einen kurzen breiten Gang auf
eine zweite Thür welche in derſelben Weiſe verhängt war
Auch unter dieſem Vorhange hindurchkriechend kam ich in
einen ziemlich e r7 h Genau in der Mittedeſſelben bef ſich ein weites Schattendach unter welchem

ße Krüge mit dem Waſſervorrath aufgeſtellt waren
iſchen dieſem Schattendach und den den Hof zu beiden
en begrenzenden Gebäuden auf einer mit Teppichen

atte der gefürchtete cher von Wadal in einem
einfachen Baumwollenhemde ebenſolchen Beinkleidern und mit
einem kleinen Tarbuſch Fez auf dem t ohne von Höflingenund Großwürdenträgern u zu ein während ich die

von mir beſuchten nie ohne einen Ken
ihrer Dienerſchaft geſehen hatte Bild höchſter

n ine i den t michtUopfte leiſe m die fachen H n e n der

die Partei die Gewalt Durchführung ihreren ſüt u i dal Vie Viche der Ver
ammelten erklärte ſich für einen Antrag der beſagte daß die

rtei keine ame Revolution erſtrebe wenn aber die
lindheit und der Egoismus der Regierenden eine ſolche alsSelbſthilfe der Verzweiflung e dann ſei die Partei

bereit alles zu thun um dem Volke möglichſt werthvolle
Früchte aus dem Kampfe zu erobern und zu bewahren damit
deſſen Opfer nicht vergebens gebracht werden

Der Polit Korreſp wird von zuverläſſiger Seite mitgetheilt daß die Verhandlungen der rn aeig
ungariſchen Staats Eiſenbahn Geſellſchaft und des
Barons Hirſch betreffs Erwerbung der Orient
bahnen infolge des Widerſpruches des Comites des pariſer
Verwaltungsrathes definitiv geſcheitert ſeien

Jn betreff der Konvertirung der privilegirtenegyptiſchen Schuld iſt man augenblictie mit der Aus
arbeitung eines bezüglichen Entwurfes beſchäftigt welcher den
Mächten unterbreitet werden ſoll Wie es heißt hätten
England und Deutſchland bereits im Prinzipe der Kon
vertirung zugeſtimmt ſeitens Frankreichs erwarte man keine

ernſte Oppoſition t
Kleinere telegraphiſche Mittheilungen

Wien 13 Mai Der türkiſche Abgeſandte Ali
Nizami Paſcha iſt nebſt Gefolge auf der Reiſe nach
Berlin hier eingetroffen

Wien 13 Mai r irre der Adminiſtrationder Donau Dampfſrſchiffa re räh aſſianhat wegen Nichtübereinſtimmung mit einem Theile des Ver
waltungsrathes ſeine Entlaſſung genommen

Rom 13 Mai Der engliſche Botſchafter Lord
Dufferin tritt in dieſer Woche einen mehrmonatlichen
Urlaub an

Bukareſt 13 Mai Der e Roumaine zufolge em
pfing der König den öſterreichiſchen Geſandten Grafen
Goluchowsky den italieniſchen Marquis Curtopaſſi ſowie den
belgiſchen Hoorickx welche die Antwortſchreiben ihrer Souveräne
auf die Notifikation der Proklamirung des Prinzen Ferdinand
um Thronfolger überreichten Der deutſche Geſandte
egationsrath v Bülow ſtellte dem v neuen Geſandt

ſchaftsSekretär Legationsrath Frhrn v Dömberg vor
Vukareſt 13 Mai Die hieſigen volkswirthſchaft

lichen Blätter erklären die aus engliſchen Geſchäftskreiſen er
hobenen Anſchuldigungen daß die rumäniſchen Exporteure
rumäniſches Getreide unter ungariſcher Etiquette aus
führen als unbegründet ſuchen nachzuweiſen daß die rumäniſchen
Exporteure keinerlei Jntereſſe an einem ſolchen Vorgehen hätten
und erinnern daran daß auf dem Deutſchen Müllertage die vor
zialiche Qualität des rumäniſchen Getreides amtlich anerkannt
wurde

DTiflis 12 Mai Der Schah von Perſien paſſirte
eſtern nachmittag die ruſſiſche Grenze bei Dſhulfa wo der
elbe von ruſſiſchen Würdenträgern und einer Ehrenwache von

150 Koſaken empfangen wurde

Deutſches Reich
Berlin 13 Mai Der Kaiſer empfing geſtern mittag noch

den Miniſterialrath Pavelt aus Straßburg Nachmittags unter
nahm Se Maj mit der Kaiſerin eine Ausfahrt nach dem

n und beſuchte gelegentlich derſelben die Kunſtwerkſtatt
des Malers v Heyden Heute vormittag beſichtigte der Kaiſer
auf dem Tempelhofer Felde das erſte Bataillon und das Füſilier
Bataillon des Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiments Nr 1
und nahm darauf im W Schloſſe mehrere Vorträge ent
gegen An einem n dieſer Woche wie verlautet am 16 wird

e e r r e er arg v Je im au önfließ folgend ur Jagd nach deſſen Forſtrevier Stolpe an der Nordbahn be eben Die Faiſerſn
unternahm heute vormittag mit den beiden älteſten Prinzen
eine Spazierfahrt

Am Montag fand unter Vorſitz des Fürſten Bismarck
eine Sitzung des preußiſchen Staatsminiſteriums
ſtatt welche ſich abermals mit dem Arbeiterausſtand im
Ruhr Kohlengebiete befaßt haben ſoll Dem Vernehmen
nach erſchien der Kaiſer während der Berathung des Staats
miniſteriums und nahm an derſelben theil Jn parlamen
tariſchen Kreiſen wurde erzählt daß Abordnungen der
Arbeitgeber und Arbeiter aus dem Ruhr Kohlengebiete
in Berlin erwartet werden Einer berliner Meldung der

Sitte gemäß langes Leben Sieg und Geſundheit Sein
Anblick und noch mehr ſeine erſten Worte gaben mir meine
ganze Sicherheit wieder Er dankte 7 für meine Glück
wünſche r mich auf mich dicht bei ihm niederzuſetzen
fragte nach dem Wege nach den Strapazen deſſelben ob es
wahr ſei daß ich bei ſeinem Feinde dem König von Bagirmi

eweſen ſei und das Heidenland Somral beſucht habe wo er
elbſt ſeiner Zeit geweſen war und unterließ nicht ſofort

hinzuzufügen bei ihm und unter ſeiner Herrſchaft würde ich
die vollſtändigſte Sicherheit genießen ja er fügte hinzu ich
könne wenn ich es wünſche ſein ganzes Land beſchreiben
er wiſſe wohl daß Europäer zur Bereicherung ihrer r
in die weiteſten Gegenden reiſen und dieſen r n
überall treu bleiben und wenn er auch den Zweck und Nutzen
nicht begreife würde er mir kein Hinderniß in den Weg legen
Wünſche ich nach Norden oder Oſten zu reiſen oder im
Innern ſeines Landes Ausflüge zu machen ſo würde er mich
überall ohne Gefahr hinbringen laſſen wenn auch das letztere
nicht immer ganz leicht ſei Um nicht etwa ſeinen Argwohn
zu erregen antwortete ich ihm für ſeine Güte dankend daß
ich ſeit lange unterwegs durch Krankheit und Strapazen
körperlich und geiſtig geſchwächt ſei und da zudem meine
Mittel allmälig erſchöpft wären nur wünſche über DärFör
nach der Heimath zurückzukehren auch wenn er wirklich nichtsgegen meinen Veſn und etwaige Reiſen in ſeinem Lande

einzuwenden habe würde ich von ſeiner Erlaubniß wenig Ge
brauch machen und von engere aus wieder nach Europa
zurückkehren Niemand ſei bisher aus unſerm Lande zu ihm

ich aber freue mich daß mein Vertrauen zu ſeiner
roßherzigkeit mich nicht getäuſcht habe auf den Ruf hin

den er in Tripolitanien in Fezzan und im ganzen Norden
ger hätte ich mich ſtandhaft geweigert in Kuka die StimmeWarner zu hören welche mir gusnahmslos von einer

Reiſe nach Wadal abgerathen hätten Er meinte er habe
ſchon lange davon gehört daß wir Europäer nur um fremde
Völker zu ſehen uns den größten Gefahren ausſetzten und
wiſſe zu würdigen daß ich um mein Ziel 8 erreichen ſelbſt
einen Beſu Abu Sekkin im Süden Bagirmis und in
Somral nicht r deſſen wilde Bewohner ſowohl
als ſeine Lehmmoräſte ihm wohlbekannt ſeien ein Beſuch

S S x e S c e e

Magd Ztg zufolge ſoll eine Arbeiterdeputation ans dem
Streikgebiet bereits am Montag vormittag in Berlin ein
getroffen ſein

Den ſchweizer Blättern gegenüber betont die Nordd Allg
Ztg als notoriſch die Thatſache daß Polizei Inſpektor
Wohlgemuth gleich beim Betreten des ſchweizeriſchen Bodens
verhaftet worden iſt weil ſich hieraus ergebe daß die mit dem
Haftbefehl verſehenen Landjäger in Bereitſchaft gehalten und
die dem deutſchen Beamten geſtellte Falle vorher zwiſchen Lutz
und dem Bezirksbeamten vereinbart worden ſei Daß eine
ſolche Vereinbarung exiſtirte würde auch ſchon dadurch be
ſtätigt daß der Bezirksamtmann ſchon bei der erſten Ver
nehmung des Wohlgemuth die Briefe deſſelben an den Lutz in

änden gehabt habe Schließlich bemerkt die Nordd Allg
tg das Benehmen des Bezirksamtmanns Brunner zu

Rheinfelden gegen einen deutſchen Polizeibeamten ſtehe ganz
mit deſſen politiſchen Antecedentien im Einklange Derſelbe
früher Gaſtwirth W Ochſen in Rheinfelden ſei ſ Z von
der freiſinnigen Volkspartei zum Bezirksamtmann gewählt
worden Er gehöre dieſer Partei an die mit den Sozial
demokraten welche einen Beſtandtheil derſelben bildeten in
engſter Beziehung ſtehe

Nach dem heute veröffentlichtenMünchen 13 MaiBulletin hatte die Königin Mutter heute wieder ſehr wenig
Nachtruhe der Verfall der Kräfte nimmt zu Der Königin
Mutter iſt vom Papſt der apoſtoliſche Segen geſpendet worden
Der Kronprinz von Griechenland iſt auf der Reiſe nach
Homburg und der Großfürſt Paul von Rußland auf
der Reiſe nach Berlin heute nachmittag hier durchgereiſt

Halle den 14 Mai
Jn der geſtrigen öffentlichen StadtverordnetenB wurde zunächſt Hr Lwowski als Mitglied des

Gas und Waſſerwerkskuratoriums wiedergewählt dann
eine Ermäßigung des Schulgeldes an den Bürger
ſchulen entſprechend dem Betrage des für dieſen Zweck ge
währten höheren Stan krs von 27 und 24 auf bezw 24 und
18 M genehmigt ferner die Errichtung einer neuen
Aſſiſtentenſtelle beim Standesamte zur Entlaſtung des Hrn
Stadtrath Zernial gut geheißen Für die beantragte Aenderun
im öſtlichen Bebauungsplane fand ſich ſoweit ſie ſich au
Verminderung einer Straßenbreite von 20 auf 17 m
erſtreckte trotz eifriger Befürwortung vom Magiſtratstiſche aus
keine Mehrheit Neben einer Reihe von Nachbewilligungen
auf den vorjährigen Haushalt und der endlichen Entlaſtungs
ertheilung der Kämmerei und Schulkaſſenrechnungen der Jahre
in welchen Unregelmäßigkeiten von Verwaltungsangehörigen vor
ekommen waren wurde eine Theilung der 2 Klaſſe der
öheren Töchterſchule in 2 Abtheilungen und die Ein

richtung von 4 neuen Klaſſen der Volksſchule nach
träglich genehmigt und endlich die Zuſtimmung zur Uebertragung des Theaterpachtvertrages an Hrn Theater
pirekktor dudolph aus Göttingen ertheilt Näheres über die
Sitzung folgt in einer der Beilagen

Die Arbeitsniederlegung der Bergarbeiter in
Weſtfalen ſetzt auch die Eiſenbahn Verwaltung in empfind
liche Verlegenheit Geſtern war nach einer Bekanntmachung des
Hrn Stationsvorſteher Greve hier die V ne St
daß vom 15 d ab eine große Anzahl Züge auf folgenden
Strecken des Direktionsbezirks Frankfurt Halle Eisleben
Sangerhauſen Nordhauſen Sondershauſen Nord
hauſen Nordhauſen Fisleben Nordhauſen Kaſſel
Nordhauſen Erxfurt Straußfurt Großheringen
Oberröblingen Querfurt Teutſchenthal Salzmünde
Leinefelde Treyſa Berlin Güſten Sangerhaufen wegen
drohenden Kohlenmangels nicht mehr verkehren ſollten
Die Maßnahme traf auf den Hauptlinien alle c während
auf Nebenlinien nur die nothwendigſte Verbindung aufrecht
erhalten war zwiſchen Teutſchenthal und Salzmünde ſollte z B
nur noch täglich ein u nach jeder Richtung fahren Indeſſen
kommt nach neuerer Verfügung dieſe in das wirthſchaftliche
Leben tiefeinſchneidende Maßregel nicht zur Durchführung
Den vorläufig gelungen ſei den Bedarf an Kohlen anderweit zu

ecken

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber die vom 21 Juli bis 18 Auguſt ſtattfindenden

Bayreuther Feſtſpiele wird folgendes mitgetheilt Die
r beginnen in der zweiten Hälfte des Juni die

eitung übernehmen in d J Hofkapellmeiſter Le vi aus München
r Richter aus Wien und Felix Mottl aus Karlsruhe
evi wird den Parſifal, Hans Richter Die Meiſter

ſinger und Felix Mottl ſchließlich Triſtan und Jſolde leiten

e ne erBeziehungen zu den Heidenländern im Süden VBagirmis zu
empfangen Dann fragte er einfach und verſtändig wenn auch
durchaus kenntnißlos nach der Türkei und den übrigen europäi
ſchen Ländern nach meiner Heimath ſprach von meinem
Berufe von ſeiner Krankheit Er erkundigte ſich nach der
Heeresmacht meines Landes und ſprach über die Bewaffnung
welche in Europa üblich ſei u ſ w Alle ſeine Fragen wenn
ihrer auch mehr waren als ein Menſch und ein Arzt füglich
beantworten konnte waren höchſt verſtändig und ſeine eigenen
Antworten wurden mit größter Beſonnenheit T und Höf
lichkeit gegeben Jch hatte in jenen Ländern noch keine Perſon
noch weniger einen Sultan kennen gelerut der mir einen ſo
verſtändigen einfachen würdigen und ſelbſtbewußten Eindruckgemacht hatte als der gefürchtete König von Wadal

Auch die äußere Erſcheinung des Fürſten war nichts weniger
als abſtoßend Er war ein kräftiger breitſchulteriger Mann
von etwa 35 Jahren mit ſpärlichem Barte einer ins Röth
liche ſpielenden dunkeln Hautfarbe mäßig entwickelter Naſe
wenig herortretenden Backenknochen und im ganzen eher hübſchen
als häßlichen Geſichts mit etwas Neigung zur Fettbildung
Das Schönſte an ihm waren die großen klug und beſtimmt
blickenden Augen

Gegen Sonnenuntergang verabſchiedete mich König Ali mir
nochmals die vollſtändigſte Sicherheit verſprechend doch mich
bedeutend zunächſt meine Wohnung nicht zu verlaſſen um
etwa hier und dorthin zu gehen bis ich mit den Einwohnern
und Zuſtänden bekannter geworden ſei da er Ausſchreitungen
von ſeiten ſeiner etwas rohen Unterthanen befürchte Wie mich
einer ſeiner Tuwelrat abgeholt hatte ſo führte mich auch einer
derſelben r Dieſe jungen Leute verlaſſen den ihrer
Führung Anvertrauten nicht eher bis ſie ihn wirklich in der
Thür ſeiner Wohnung haben verſchwinden ſehen und dieſeVorſicht iſt geboten denn beſonders gegen Abend wimnmelte

die Stadt von trunkenem niederen Volke das ſelbſt durch die
renzenioſe Furcht welche alle Welt vor dem König hatte nur
n beſchränktem Maße von ſeiner urſprünglichen Lieblings

beſchäftigung blutigen Raufereien abgehalten werden konnte
Es verging noch jetzt wie die arabiſchen Fremden mir er
ählten keine Woche in der nicht mehrere Morde Todthia e oder erhebliche Verletzungen vorkamen zu deuen die

Hanfucht Trunkener oder der Jähzorn Eiferſüchtiger Ver
anlaſſung gab Doch der kleinſte eher Tuwelrat genügtebei Abu Sekkin von Bagirmi veranlaßte ihn beſonders zu verſchiebenen Srggen ohne re war er erfreut d mich

authentiſche Nachrichten deſſen wirkliche Streitkräfte und ebenſo gut als die zahlreichſte bewaffnete Begleitung um d
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i Da e B w des ſieberlin 13 Mai en Beleidigun e ebenjährigen Kronprinzen iſt ein Toptergeſekt in et zu

Saat rge vergehen etngeeie

e in einen Hofwagen vorüberfuhren

Provinzial Nachrichten
S Kalbe 13 Mai Heute vormittag 10 Uhr berührte

der d ne auf ſeiner Probefahrtéatsbat of ſelbe wird morgen 102 Uhr vor
ags auf der Rückfahrt abermals den fie gen Bahnhof durch
en Durch den königl Kreisſchulinſpektor Hrn Oberpfarrer

undt wurde heute ihr Paſtor Bodenburg im Schul
gſteſigen ſtädtiſcher ule als Lokal Schulinſpektor ein

O Roßbach de bat 13 Mai Ein beklagenswerther Un
glücksfall ſetzte geſtern unſern Ort in Aufregung Der ſich

nwärtig hier aufhaltende Seiltänzer Heyn verunglückte
ſeiner geſtrigen orſtellung und es bleibt fraglich ob er mit

dem Leben davon kommen wird H u den Füßen im
n Trapez in den Händen ein Kind tend Plötzlich er
e ein markerſchütternder Schrei der Zuſchauer das Seil des
ez war geriſſen und Vater und d ſrürgten zur Erde

nieder Während der Seiltänzer bewußtlos vom atze W
wurde e das Kind nicht die geringſte Verletzung Daſſelbe
war zu ſtehen gekommen Ein auf Urlaub hier anwefender
Lazarethgehilfe vom GardeFeldArt Regt leiſtete dem Verletzten
den erſten Beiſtand

Jn Weißenfels beging der hochbetagte GenerallieutenantWVurmb v Zink de bares 94 Gehurtstages Auch der
alten Soldaten herzliche Glück

wünſche ausſprechen

er
Kaiſer ließ aus dieſem Anlaß

ms Kaſſel 13 Mai Der große rheiniſch weſtfäliſche
Arbeitsausſtand macht ſich auch bereits hier geltend Auf
der er treg Bahn nach WeſtfalenRheinland
haben abgeſehen von den fo wie ſo ausfallenden Kohlenzügen
auch bereits mehrere Güterzüge infolge eingetretenen bezw
zu erwartenden Kohlenmangels eingeſtellt werden müſſen
und die Aufhebung weiterer Züge ſteht bevor falls der
Streik noch länger andauern ſollte Auch auf den Strecken des
Betriebsamts Kaſſel Hannover haben einige Güterzüge aus Wi
fallen müſſen

Jn einer am 13 d im Saale des Bellevue in Leipzig
abgehaltenen öffentlichen Maurerverſammlung die außer
ordentlich zahlreich befucht war wurde eine Refolution an
genommen nach welcher zur Erlangung eines Stundenlohnes
von 48 Pf mit einer theilweiſen Arbeitsniederlegung ſofort
vorgegangen werden ſoll

en m CÜoeerHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 14 Mai Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

n Bezirke des Betriebsamtes Frankfurt a M ſind infolge
ohlenmangels bereits elf Güterzüge eingeſtellt man

befürchtet weitere Störungen Die Verwaltung der Zeche
Dannenbaum in Wittenbeſchloß einſtimmig den Verkauf der
Zeche an die Dresdener Bank in Berlin Die Dividende
der Wilhelmshütte in Sprottau wird mit 6 Proz vor

er Die Generalverſammlung der Egeſtorff ſchen
D

alzwerke zu Hannover genehmigte 4 Proz Dividende
as Petroleum Oelwerk Germanuija zu Oelheim ſchließt

das Jahr 1888 nach Tilgung der Unterbilanz von 52,893 mit
1996 M Gewinn ab Die Konferenzen in Wien mitder Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt werden noch in dieſer
Woche entſcheiden ob die Konverſions Operation der
Silber Prioritäten im Betrage von 100,000,000 Gulden im
Laufe des Juli oder im Herbſt ſtattfinden wird Jn Peſt
haben die geſtrigen Zeichnungen auf die 4proz Ungariſchen
Grund Entlaſtungs Obligationen einen über Erwarten

günſtigen Erfolg gehabt Nach einer Meldung aus Belgrad
unterhandelt der ſerbiſche Finanzminiſter mit der Anglo
Oeſterreichiſchen Bank wegen Ablöſung des Salz
monopols welches die Regierung ſelbſt übernehmen will
Laut dem Pariſer Börfenblatt wird die neueſte Ruſſiſche
Anleihe zum Preiſe von 91 Proz zur öffentlichen Subſkription
am 24 Mai aufgelegt werden

Börſe zu Halle a S
Halle 14 Mai Preiſe für 1000 kg netto

73 188 M Roggen ruhig 150 159 M Gerſte Futter
140 153 Braugerſte e Angebot Hafer feſt 156 bis
162 M Mais M Raps M RübErbſen Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für
100 Kilo netto 40 42M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
37,50 bis 38,00 M Preife per 100 Kilo netto Linſen

Weizen ruhig

h c

Fremden vollſtändige Sicherheit zu gewähren und es war
dieſem energiſchen Fürſten gelungen in ſeinem Kernlande

wenigſtens eine folche Furcht bei den rohen Einwohnern zu
erzeugen daß man von einem Tuweirrat begleitet mit ziem
licher Sicherheit durch das ganze Land hätte reiſen können

Die graufame Strenge des Herrſchers Ausſchreitungen gegen
über kann allerdings ohne richtige Würdigung des Charakters
der Eingeborenen kaum von einem Europäer begriffen werden
Noch kurz vor meiner Aukunft hatte ſich ein Vorfall ereignet
welcher Ali s Strenge und Energie vollkommen kennzeichnet
Der König erblickte eines Tages von der Höhe des oberen
Stockwerkes ſeines Palaſtes von dem aus er den Markt der
unter den weſtlichen Mauern der Königswohnung abgehalten
wird überſehen konnte eine allgemeine Verwirrung und Un
ordnung und endlich Streit unker den Marktleuten ſein
ſchleunigſt abgeſchickter Bote brachte ihm die Nachricht daß
ein Diebſtahl verübt worden ſei und daß andere die Ver
wirrung wiederum zu Diebſtählen benutzt hätten ſofort begab
ſich der König ſelbſt zu Fuß außerhalb des Palaſtes ein
bei einem König von Wadal der in den Augen der Unter
thanen etwas Göttliches hat ganz unerhörter Vorgang
ließ ſich vor der Thür welche auf den Markt führt eine
Strohmatte ausbreiten ſammelte eine Anzahl ſeiner be

waffneten Korajat Stallknechte und ließ die Beamten welche
ür die Sicherheit der Hauptſtadt verantwortlich waren rufen

s dieſe Edelleute und Großbeamten NB ſein Bruder ein
mütterlicher Onkel und ein ihm naheſtehender Freund vor ihm
erſchienen und das Volk um ihn verſammelt war erklärte er
den Anweſenden ſie könnten ſchon aus dem Umſtande daß ein
König von Wadal zu Fuß in Sandalen auf dem Marktplatz
erſcheine auf den Ernſt ſchließen mit dem er auf die Er
haltung der öffentlichen Sicherheit in der Hauptſtadt dringen
werde ſeinen Verwandten und Beamten aber eröffnete er daß
wenn ſie nicht binnen kurzem die Ruheſtörer und Verbrecher
ermittelt und vor ihn gebracht haben würden er an ihnen
elbſt eine blutige Sühne vollziehen werde Dieſelben machten

alsbald an die Unterſuchung und brachten 14 Perſonen
bei worunter nicht wenige Frauen welche des Diebſtahls

während der allgemeinen Verwirrung für überführt erklärt
wurden Der König ließ ſie zuſammenſtellen und von ſeinen
meiſt mit Karabinern bewaffneten Korajat ſofort niederſchießen
Eine genauere rn würde wahrſcheinlich feſtgeſtellt
haben daß manche der Erſchoſſenen unſchuldig geweſen und

Mark Bohnen Mark

fen M

Lupinen Markglee aaten Rothklee 90 bis 100 feinſter bis 112
Wei 50 80 r bis 110 Schwediſcher 80 bis100 feinſter bis 130 Esparſette 22 23 M Futter
artikel Futtermehl 13 15 M Roggenkleie 10,50bis 11,00 t 10 10,25 BeigengriesWeigzw
kleie 10 Mark alzkeime geſucht helle 11,00 bis12,00 dunkle 9,50 10,0 M Satige feſt 14,25 bis
1450 Mal z 28,50 bis 29 75 Rüböl 65,00 M
Petroleum 24,50 Solaröl 825/309 ſehr gefragt
16,50 17 M Spiritus 10,000 Liter Proz feſt Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 56,20 M mit 70 M Ver
brauchsabgabe 36,40 M

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 13 Mai

s uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Letzke Nachrichten
Berlin 14 Mai Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Zum Beweiſe dafür daß die Stellung des Reichs
kanzlers gegenüber der Emin Paſcha Expedition
ſchon ſeit längerer Zeit eine ablehnende iſt ver entlicht die
N A Z folgendes Schreiben des Reichskanzlers

Friedrichsrub 15 Aug 1888
Euer Hochwohlgeboren danke ich verbindlichſt für die in dem

gefälligen Schreiben vom 20 v enthaltenen intereſſanten Mit
theilungen über die beabſichtigte Ausrüſtung einer deutſchen

edition zum Entſatz von Emin Bey und wünſche daß es
den patriotiſchen Bemühungen des Comites gelingen möge
dieſes ſchwierige Unteruehmen durchzuführen Eine i fe
aus Reichsmitteln für die geplante Expedition vermag ich zu
meinem Bedauern nicht in Ausſicht zu ſtellen da über
die Mittel welche im laufenden Etatsjahr zur Förderung

Stationen Barom Therm n Stationen Barom Therm un afrikaniſcher Unternehmungen verwendet werden ſollen
mm C 2377 mm i bereits im Jntereſſe unſeres Schutzgebietes verfügt12 B 12 B worden iſt und die Verwendung oder Beantragung

Memel 760 1 16 1 2 Memel 76t 1 145 W z der Bewilligung von Reichsmitteln für einen hochherzigen
Kiel 60 1 11 22 WSW3 Hamburg 760 7 18 7 S 11 aber unſeren Kolonialintereſſen fremden Zweck dem Reichstage
Kaweurs 760 6 13 8 WSW2 Wien 60 8 24 0 S 2 gßemider ſich in der Feia nicht wird vertreten laſſen können
n 138 I Zulena 62 37 2 ie Kundgebung der Geneigtheit für derartige Verwendungenm k i er u b von Reichsmitteln wird vielmehr die Wirkung haben die

Berlin 61 5 150 Sw 2 623 85 o 2 Bereitwilligkeit zur Bewilligung für Kolonialzwecke abzuBreslau 631 152 W 1 ſchwächenKarlsruhe 61 9 13 2 SW 2 Augſichten f d Witterung des 14 Mat gez v Bismarckedricheh 619 124 SW I Warmes Wetter veränderl Bewölk An das proviſoriſche Comite für die Deutſche Expedition zum
nchen 62 9 14 1 SO 4 ſchwache Luftbewegung Gewitterregen

Allgemeine Ueberſicht der Witternng am 13 Mai
Die geſtern erwähnte Furche niedrigen Luftdruckes erſtreckt von Englandoſiwartt über die u Nord und 5 ſee r iſt c rgie durch les

regneriſches Wetter Sü davon über Deutſchland S Wetter ruhig
heiter trocken und faſt überall wärmer Jm öſtlichen Deutſchland liegt die
Shaer 4 bis 60 über der normgien Rügenwaldermünde hatte geſtern

t r
Beobachtung der Meteor Station zu Halle S

13 Mai 9 U ah 14 Mat 7 U mrg
Barometer Millimeter 752,0 751,0Thermometer Celſius 16,7 14,8Rel Feuchtigkeit 70 81nd J 7 a 7 3 7 e NO 1 O 1Waſſerwärme der Saale 13/140 R

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtreut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 12 Mat F1,06 13 Mat 40,94 12
Weißenfels Oberpegel a 42,54 2,54 edo Unterpegel 1,00 wi 0,98 2Halle Unterh 13 Mai 42,16 14 Mai 12,16 aro a e 2,68 2,68 eAlsleben Oberpegel 12 Mai 2,62 13 Mai F2,60 2 2

do Unterpegel 2 42,58 42,56 2 2Kalbe O z 1,76 41,74 2do Unterp 44 41,96 41,88 8 maMoldanu, Jſer Eger Elbe
Budweis I11 Mai 30,08 12 Mai 0,6891
Se e 7 40,59 1,00 41Jnngbunzlan 0,36 t uLaun 7 0,48 t wagunPardubitz 2 28 e 0,76 0,66 10Braudeis e 2 sMelnick e 0,70 e 0 22Leitaieritz 10,52 t 2Auffig 0,96 7096Dresden 12 Rat 020 13 Mai 1002 22Torgau e 9 42,06 2,22 en 16Wittenberg e 42,71 2,67 2Roßlau t 2,47 2,39 8Barby e 3,00 e 2,92 8Magdeburg x 2,60 2,52 8Tangermünde e 7 3,39 uWittenberge a 386 153490 16Dö m i Pe g e 43,25 3 10 15 vLauenburg a 43,51 v 3,361 165 e

v Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Köutglichen

Elbſtrombau Verwaltung

Pretziener Wehr
Fall Wuchs

Am 12 Mal Ober Pegel 4 3,75 36
Unter Pegel 2,19 2 62Am 13 Mal Ober Pegel 4 2,63 12 e
Unter Pegel 2,20 a 1

ftfc cc T c
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

Petersburg 13 Mai Heute trafen die erſten aus
ländiſchen Dampfer hier ein Die Schiffahrt iſt mithin

ehe
eröffnet

daß ſie nur ſchuldig e wurden weil die Köpfe der
Würdenträger ſelbſt auf den Schultern bedenklich wackelten
Doch wenn ein Menſchenleben in jenen Ländern überhaupt
nicht ſehr hohen Werth hat ſo gilt es in Wadar noch viel
weniger und dem König kam es vor allem darauf an die
Einwohner durch Furcht vor Strafe von ähnlichen Vergehen
abzuhalten

Eine gleiche Energie wie hier entwickelte der König auch in
der Regelung der Handelsverhältniſſe des Landes Es konnte
z B unter König Ali s Regierung nicht vorkommen daß

ein fremder Kaufmann unbezahlt blieb Wenn in Wadar der
Abgang einer Karawane nach Norden bevorſtand und es denen
welche abreiſen wollten noch nicht gelungen war ihr Gut
haben einzutreiben wandten ſie ſich an den König und dieſer
nahm keinen Anſtand war z B der ſäumige Schuldner ein
hochſtehender Beamter aber Sklave demſelben einfach zu
erklären Wenn du nicht bis zu dem und dem Tage deinen
Gläubiger befriedigt haſt ſo gehſt du anſtatt Bezahlung als
ſein Sklave mit ihm

Freilich hatte der König im Innern des Landes denſelben
Zuſtand der Sicherheit noch nicht herzuſtellen vermocht do
ſtrebte er mit allen Kräften danach und ſchonte ſelbſt ſeine
nächſten Verwandten die ja in jenen Ländern gewöhnlich die
Hauptübelthäter ſind durchaus nicht Es war dieſem Um
ſtande wohl zuzuſchreiben daß auch er nach alter WadarSitte
bei Regierungsantritt diejenigen ſeiner Brüder und nächſten
Verwandten welche möglicherweiſe nach der Herrſchaft ſtreben
konnten hatte blenden laſſen Er hatte jedoch hierbei eine ge
wiſſe Gerechtigkeit geübt diejenigen deren wilden herrſch
ſüchtigen Sinn er fannte hatte er des Augenlichts beraubt
doch einige ſeiner Brüder obgleich von freien und edeln
Müttern geboren und alſo event thronberechtigt im Ver
trauen auf ihre beſſere Natur verſchont Auch ſeiner eigenen
Mutter war er noch kurz vor meiner Ankunft in der ent
ſchiedenſten Weiſe 1 37 getreten Die Königin Mutter oder
Momo erfreut ſich in Wadal einer hoben Macht und gerade
die in Rede ſtehende war ſehr geneigt ſich Uebergriffe zuſchulden
kommen zu laſſen Da erſchien der Sohn eines Tages mit
den Zeichen ſeiner Würde begleitet von ſeinen höchſten Be
amten in der Wohnung ſeiner Mutter verwarnte ſie auf das
Nachdrücklichſte und antwortete als ſie drohte ſich ins Aus

de

land zurückzuziehen wenn man ihr die gebührende Stellungeinräumen würde er lege einem ſolchenim Lande t

S Emin Paſcha z H des Premierlieutenants a D
Hrn Wißmann Hochwohlgeboren

Die Nordd Allg Zeitg knüpft an das vorſtehende
Schreiben Bemerkungen über welche das nachſtehende Tele
gramm berichtet

Berlin 14 Mai Die Nordd Allg Zeitg bemerkt
über die Stellung des Reichskanzlers gegenüber der Emin
Paſcha Expedition Die wohlwollende Form womit der Reichs
kanzler das Geſuch des Emin Paſcha Comites um Unterſtützung
aus Reichsmitteln durch das Schreiben vom 15 Aug 1888
beantwortet ſei der Perſon Wißmanns als einer der erſten
Autoritäten betr der Afrikaforſchung gegenüber erklärlich an

eſichts der damaligen friedfertigen Zuſtäude und fei für die
eziehungen zu England beachtenswerthen damaligen Auffaſſung

von der Lage Emins unbedenklich geweſen Seitdem ſei infolge
der Vorgänge an der Sanſibarküſte eine Verſchiebung aller
damaligen Verhältniſſe eingetreten die den Leitern der Reichs
politik im Jntereſſe Deutſchlands eine abwartende Stellung
zur Pflicht mache
Jn Eſſen fand geſtern nachmittag wieder eine mehrſtündige

Berathung des Regierungspräſidenten v Berlepſch
mit den Landräthen des eſſener Stadtkreiſes und des
eſſener Landkreiſes ſowie mit dem Vorſtande der Kruppſchen

erwaltung und anderen Vertretern der Bergwerks
induſtrie ſtatt

Eine von den Führern der Arbeiterbewegung in
Dortmund erlaſſene Erklärung beſagt das von ſeiten
der Bergarbeiter kein Schritt hinſichtlich der Be
endigung des Streiks gethan werden könne Die
Bergleute würden die Arbeit nicht aufnehmen bis die
Unternehmer das Wort ergriffen hätten um die
bekannten Forderungen der Bergarbeiter rück
haltlos zu bewilligen

Die Arbeitseinſtellung der berliner Zimmerer
wird mit kommendem Montag 20 ihren Anfang nehmen
Auch ein Brauerſtreik ſteht in Berlin bevor Die Geſellen
der Brauerei Patzenhofer haben an die Direktion derſelben
die Forderung geſtellt die häufig 14 18 Stunden währende
tägliche Arbeitszeit zu ermäßigen und dafür eine entſprechend
größere Anzahl Geſellen einzuſtellen Jn faſt allen großen
Brauereien Berlins wird das Gleiche verlangt Auch aus
Dortmund wird von einem Streik der Brauer
berichtet Aus Aachen meldet man daß im hoengener
Revier ein theilweiſer Streik der Bergleute aus
gebrochen iſt

Wie nach der Kreuzztg aus Brüſſel verlautet
Boulanger Ende Mai ſein Hauptquartier wieder
Brüſſel verlegen Rochefort iſt bereits dort
getroffen 7

Die erfolgreichen Maßnahmen der londoner Polizei
gegen die als Spielhöllen bekannten Weſtend Klubs
erregen Aufſehen Jn einem Klub wurden 35,000 Lſtrl auf
einem Spieltiſche beſchlagnahmt und mehrexe angeſehene
Perſönlichkeiten verhaftet

er

wird
nach

ein

Schritte kein Hinderniß in den Weg Er wußte wohl daß
die glühende Patriotin ihr Vaterland nicht verlaſſen würde
und hatte fortan Ruhe

Nachtigal kommt zu folgendem Urtheil über den König Er
war ein Mann von geſundem Menſchenverſtande wenig Ge
müth rückſichtsloſer Energie und ſtrenger ſelbſt grauſamer
Gerechtigkeit Sein Hauptſtreben ging dahin die Machtſtellung
Wadals nach außen zu heben und im Jnnern das königliche
Anſehen durch Gerechtigkeit bei den Guten und durch Furcht
bei den Schlechten zu befeſtigen Es lag ihm darum auch die
Förderung des kriegeriſchen Sinnes wie er ohnehin ſchon im
Charakter der Einwohner Wadal s liegt ſehr am Herzen

Zum Schluß des heutigen Artikels ſei noch die charakteriſtiſche
Epiſode mitgetheilt wie König Ali ein Geſchenk Nachtigals
dieſem wieder zurückgab Er ſchickte mir bereits nach einigen
Tagen das ihm als Geſchenk überreichte Fernrohr wieder
zurück und als ich ihm mein Bedauern darüber ausdrückte
daß ihm daſſelbe nicht gefalle und daß er mir die Schande
angethan habe es zurückzuſenden denn in unſerm Lande
gelte es für eine Schande ein Geſchenk wieder zurückzu

e e nene e

ch erhalten entwickelte er mir ſeine Grundſätze in dieſer Hin
ſicht mit einer überwältigenden Klarheit und Einfachheit Er
meinte nicht ohne Berechtigung daß es wohl richtiger ſet
wir folgten in u Lande den dort giltigen Gewohnheiten
und nicht den Sitten meiner Heimath und ſetzte mir aus
einander daß die Geſchenke welche er von den zureiſenden
Fremden empfange und beanſpruche eine Art Skeuer ſeien
für welche er als Gegenleiſtung die Gewähr der Sicherheit
ihres Eigenthums und ihrer Perſon übernehme er glaube
deshalb das Recht zu haben beſonders da ſeine königliWürde verlange daß er dies ſcheinbare Geſchenk erwidere

überbiete genau zu prüfen ob ihm daſſelbe gefalle und wie
viel es etwa werth ſei gefalle es ihm nicht oder könne er
keinen Gebrauch davon machen ſo gebe er es eben einfach
zurück Das Fernrohr ſei ein Jnſtrument von welchem ihm
zwar die Leute geſagt hätten daß ich mit demſelben bis inmeine Heimath gen könne er habe ſich aber vergebens einige

Tage bemüht irgendetwas Beſonderes dadurch zu ſehen Gott
habe ihm ſehr gute Augen und er verzichte auf dieſes
Jnſtrument um ſo lieber er wiſſe daß wir großen Werth
auf leichen Erfindungen legten mir diene es beſſer als
mm ſo habe er es denn zurückgeſchickt
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angefertigter

Uerren I Kunden baräernden

S ſpottbillig einzukaufen und offerire ſo lange der Vorrath reicht S
o bochfene Jaiuet Anzüge her wie

Ro Anzüge h
e 1800 Jaquets früherer Preis 14 18 20 24 gupjetziger 7 9 10 12 e

Stoffhoſen früherer Preis 7 10 12 16jetziger 450 6 10

Chamotten deutſche
Chamotten engliſche
Chnamotte Platten
Chamotte Retorten

Chamotte Mörtel

Für Gartenbeſitzer
teſtes Syſtem bis 22 m im Umkreis ſprengend Garten

S 3000 S obne Schaufelbrauſe 2c in guter ſolider Ausführung

Chamotte Schüsseln
liefern hinſichtlich Güte und Preis c beſtens

llalle a Ed LinckKe Strö 5 fer Halle aß

Ohamotte Waaren
COhamotten Keil Steine
Chamotten Wölbeſteine

artenſpritzen fahrbar gleichzeitig als Feuerſpritze verwendbar
Raſen Spreng Turbinen mit 2 kupfernen Schleuderarmen rn r

ydranten
Schlauchverſchranbungen in allen Dimenſionen Strahlrohre mit und

Anfertigung aller ſchriftlichen eiten in gerichtlichenFön re Rathhausgaſſe 9/10 und guſeesertgrnn gelegenheiten
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e Vermittelung ime nun und Verkaufbilliger als jede Coneurrenz ſtädtiſcher und ländlicher Grundſtücke
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LTurüchgesetzte leppiche
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Halle a S Steinmetzmeister

empfiehlt

Grabdenkmüäler
Jl gegenüber und Jägerplatz 1

Nordfriedhofes

e BDurſchen Anzüge e Wuh Kramer valle as Krauſenſtraße 1
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W n
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S Lager von Grabdenkmälern befinden ſich am Portal des Süd Friedhofes
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im Thüringer Waldeund Däniſcher Pferde
Klimatisceher Kurort und Somm erfrisehe,
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Febr Pale
Halle alS Gr Ulrichstr 13

Chamotten Back Ofen
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W Geuheit

GlasSchreibfedern
ä Stück 10 Pfg

empfiehlt

39 Abbin Hentze 39
Schnmeerſtraſte S

5 die ſchönſten u halt
barſten zum Vor
eichnen der Wäſche

er Ken Se
und Waaren

4 empfiegttodüheſannt

Kleinſchmied quervor
neben der Forelle

Gisſch räuke

neueſter und beſter Conſtruction mitherausnehmbarem Eiskaſten und Hahn
zum Ablaſſen des Waſſers

Selbſtthätige Cismaſchinen nach
Prof Dr Meidinger s Syſtem
Fliegenſchränke Flaſcheuſchräuke

Conſervebüchſfen e
wühbenm zu billigſten Kert

ecokoert
Groſze Ulrichſtraſze 60

Nähmaſchinen gerade
gehend empfiehlt unter 5jähr Garantie
zu Fabrikpreiſen NB Sticken der
Wäſche auf der Nähmaſchine
wird ſauberer billiger und feiner wie

Reseh Grove Ulrichs

Gustay Forberſtraſze 47

Mein Porzellan Slasiwaaren
Lager befindet ſich jetzt

Auguſtaſtraße 12 I Et
Preiſe ſehr e da wenig Unkoſten

Planoſorte
Fabrik L Herrmann e Co

Berlin Neue Promenade
empfiehlt ihre Pianinos in neukreuzsait
Eisenconstr höchster Tonfülle und fester
Stimmung zu PFabrikpreisen Versand
frei mehrwöchentliche Probe gegen Baar
oder Raten von 15 Mark monatlich an

z De 2bei be rt ein Wasserheilanstalt Kiefernadel künstliche Mineral und hydroelektrische Bäder in Je rF T einstein er Heilgymnastix Massage Milch und Molkenkuren etc etc di n er pagen
Auskunft durch die Badeärzte Sanitätsrath Dr Preller Direktor äer billig zu verkaufen Stadt Zürich

v Wort Bahnhofſtraße 3 Wasserheilanstalt und Dr Hassenstein sowie durch das n Gr n a II rechts
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